
AUSSTELLUNG LEBENSSPUREN IM DIVANO 
Vom 19.11. bis 22.12. zeigen drei Friedberger Künstlerinnen ihre Wer-
ke zum Thema „Lebensspuren“ im Divano zu den bekannten Öff-
nungszeiten. 

„ENTDECKE, WER DICH STÄRKT“ 
Unter diesem Leitwort steht die Diaspora-Aktion 2023. Am Diaspora-
Sonntag, 19.11., sammeln katholische Christinnen und Christen bun-
desweit in den Gottesdiensten für die Belange ihrer Glaubensge-
schwister in der Diaspora. 

MESSEINSCHREIBUNGEN 2023/2024 
Voraussichtlich ab dem Wochenende 18./19.11. liegen in der Stadt-
pfarrkirche und im Divano die Formulare für die Messeinschreibung 
2023/2024 aus. 
Online steht das Formular derzeit nicht zur Verfügung. 
Ab 20.11. werden die Anfragen, unter Berücksichtigung des Eingangs, 
bearbeitet. Das Pfarrbüro ist für diesen Zweck am Montag, 20.11. von 
9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr geöffnet. 

24 HOURS PLUS - ADVENTSEINSTIMMUNG 
für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 26 Jahren. 
Bevor Dich die Adventszeit mit Einladungen, Konzerten, Christkindl-
märkten, Einkäufen und vielem mehr ganz in ihren Bann schlägt, lädt 
Dich die Pfarrjugend Sankt Jakob zu einer Auszeit ins pastoraltheologi-
sche Institut der Pallottiner ein. 
Von Freitag, den 01.12. um 18:00 Uhr bis Sonntag, den 03.12., 11:00 
Uhr ist Zeit für Gespräch, Stille, Bibelarbeit, Kreativität, Spazierengehen, 
Kochen und Gottesdienst. 
Anmeldung unter pfarrjugend@sankt-jakob-friedberg.de bis 26.11.23 
Unkostenbeitrag: 25 Euro zzgl. Kosten für eigene Getränke  
Leitung: Dr. Kristina Roth, Präses der Pfarrjugend 

KARITATIVER CHRISTKINDLMARKT 
Der Karitative Christkindlmarkt vom 30.11. bis 03.12. steht vor der Tür!
Die Frauen des Frauenbunds nehmen am Dienstag, 28.11. von 10 bis 
18 Uhr Plätzchen und Marmeladen sowie Bücher für den Büchermarkt 
im Divano und zusätzlich am Mittwoch, 29.11. von 12 bis 16 Uhr - nur 
Bücher - im Pfarrsaal entgegen. 
Für das Verpacken der Plätzchen am Mittwoch, 29.11. ab 10 Uhr im 
Divano sind Helferinnen sehr herzlich willkommen. 
Vergelt‘s Gott im voraus allen fleißigen Unterstützern. 

KOLLEKTEN  
19.11.: Diaspora-Opfertag 
26.11.: Für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese 
Foto: Sandmandala in der Archivgalerie 2019 (privat) 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 19.11.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Volkstrauertag 
Der Volkstrauertag ist ein staatlicher „stiller Feiertag“. An diesem Tag 
gedenkt Deutschland der Opfer von Krieg und Gewalt aller Natio-
nen. Wir in Friedberg haben eine gute Tradition, wie dieser Gedenk-
tag begangen wird. Wir feiern mit allen - auch mit den Repräsentan-
ten unserer Stadt und der Vereine - um 10 Uhr einen Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche. Unter Leitung von Monika Trinkl-Peters wird 
die Messe vom Kirchenchor mit der Missa Prima von C. Crassini und 
Chorälen verschiedener Meister musikalisch gestaltet. 
Im Anschluss an die Messe sind alle eingeladen, gemeinsam in einer 
kleinen Prozession zum Mahnmal in die Bahnhofstraße zu gehen. 
Dort wird der Gedenkakt von der Städtischen Jugendkapelle und 
von Schülerinnen und Schülern einer unserer Schulen gestaltet. 
Als Deutsche machen wir auch deutlich, dass wir aus unserer Ge-
schichte gelernt haben und uns für unsere demokratische Grund-
ordnung einsetzen. Zum Gottesdienst und der Gedenkstunde sind 
alle herzlich eingeladen. 

Sonntag, 19.11.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 19. November um 10:30 Uhr findet die nächste Kin-
derkirche im Rahmen einer Wort-Gottes-Feier im Pfarrzentrum statt. 
Eltern und Geschwister sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Mittwoch, 22.11.23--------------------------------- Guter Hirte, 19:00 Uhr 

Buß- und Bettag 
Am Buß- und Bettag sind wir zum ökumenischen Gottesdienst mit 
Abendmahl von unserer ev. Schwestergemeinde Guter Hirte herz-
lich eingeladen. Die Predigt wird der Wallfahrtsdirektor von Herr-
gottsruh, Pater Hans-Joachim Winkens SAC, halten. 
Im Anschluss sind alle zu Begegnungen bei Brot und Wein in den 
Gemeindesaal eingeladen. 

Sonntag, 26.11.23 --------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Keltische Messe 
Zum Ende des Kirchenjahres, dem Christkönigssonntag, wird die 
Keltische Messe von Peter Reulein und Eugen Eckhardt von den Ja-
kobsingers unter Leitung von Andrea Schmid aufgeführt. Das Motto 
ist: „Das Licht in unseren Herzen“. 
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-  BITTE BEACHTEN  -  BITTE BEACHTEN  - 
Für einen längeren Zeitraum muss die Gottesdienstordnung ange-
passt werden. Bitte achten Sie in nächster Zeit auf die Aushänge in 
der Kirche und die Informationen im Wochenanzeiger sowie auf 
unserer Website www.sankt-jakob-friedberg.de. 



SONNTAG, 19.11.23 
Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
VOLKSTRAUERTAG 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Volkstrauertag 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
   und für die Opfer von Gewalt und Krieg, 
   danach Prozession zum Mahnmal für 
   die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - JM Elisabeth Fendt - entfällt 
10:30 Uhr  Pfarrzentrum  Kinderkirche 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Taizé-Liedern 
   Elisabeth Hörmann 
   JM Elisabeth Fendt 

Einladung zur Begegnung 
 

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“, sagte der jüdische Religionsphilo-
soph Martin Buber. Für ihn geschieht Begegnung zwischen Menschen 

dann, wenn sie ins Gespräch, in den Dialog auf Augenhöhe gehen. Sol-

che Gespräche möchten wir als Pfarrei ermöglichen. Deshalb freut es uns, 

dass wir vom 18. bis 26. November 2023 wieder vier Gesches, das sind 

gelehrte Mönche der tibetischen Tradition des Buddhismus, in Friedberg 

begrüßen dürfen. Sie kommen aus dem Kloster Drepung Lukhil Khangsen 

in Mundgod, Südindien. Die Tibeter sind eine ethnische und religiöse 

Volksgruppe, die vom chinesischen Regime verfolgt werden und deshalb 

zum Teil ins Ausland flüchten mussten. 

 

Die vier Gelehrten, die wir in unserer Pfarrei begrüßen dürfen, werden 

während ihres Aufenthaltes ein Sandmandala legen. Im tibetischen Bud-

dhismus werden in einem meditativen Prozess detailreiche Sandmandalas 

geschaffen. Zuerst wird mit Bleistift der Grundriss für das Mandala ge-

zeichnet. Dann wird mit einem sandgefüllten Metallröhrchen puderfeiner, 

gefärbter Sand entlang der vorgezeichneten Linien gestreut. Das Betrach-

ten eines Mandalas soll gegen die drei Geistesgifte Gier, Hass und Ver-

blendung wirken. In einem abschließenden Ritual wird das Sandmandala 

zusammengefegt und in einem Gefäß gesammelt. Der bunte Sand wird 

daraufhin in ein fließendes Gewässer geschüttet oder dem Wind überge-

ben. Diese rituelle Zerstörung des Sandmandalas soll die Vergänglichkeit 

des Seins symbolisieren. 

 

Jeder ist eingeladen, den Mönchen bei der Erstellung des Sandmandalas 

zuzuschauen. Sehr gerne stehen sie auch für ein Gespräch zur Verfü-

gung. Darüber hinaus laden wir zu zwei moderierten Begegnungen mit 

den Gesches ein. Ein gemeinsames Friedensgebet am Freitagabend bildet 

einen Höhepunkt des diesjährigen Besuchs.  

 

Die Mönche können von Sonntag, 19.11. bis Sonntag, 26.11., jeweils von 

9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr (26.11. bis 15 Uhr) im Pfarrzentrum 

besucht werden. 

Die Eröffnungszeremonie findet am Samstag, 18.11., um 16:30 Uhr im 

Pfarrsaal statt. Die beiden moderierten Begegnungen sind für Mittwoch, 

22.11., um 19 Uhr und Samstag, 25.11., um 15.30 Uhr geplant. Hier wer-

den Sie in die Symbolik des Mandalas eingeführt und es besteht die Mög-

lichkeit zu einem Austausch mit den Mönchen. 

Am Freitag, 24.11., laden wir um 19 Uhr zu einem Friedensgebet in die 

Stadtpfarrkirche St. Jakob ein. Christliche und buddhistische Texte sowie 

Musik aus beiden Traditionen wollen uns die gemeinsame Sehnsucht 

nach Frieden verdeutlichen.  

Die Abschlusszeremonie mit der rituellen Zerstörung des Sandmandalas 

findet am Sonntag, 26.11., um 15 Uhr im Pfarrzentrum statt. 

 

Zu der interreligiösen Begegnung laden das Frauenforum Aichach-

Friedberg und die Stadtpfarrei St. Jakob alle Interessierten herzlich ein. 

 

P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 

 
 
 

DIENSTAG, 21.11.23 
Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - entfällt 
18:30 Uhr St. Jakob Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe  HCR 

MITTWOCH, 22.11.23 
Buß und Bettag 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - entfällt 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
19:00 Uhr  Guter Hirte Gottesdienst mit 
   ökumenischer Beteiligung 
   anschl. Begegnung bei Brot und Wein 

DONNERSTAG, 23.11.23 
Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und hl. Klemens I., Papst 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" - entfällt 

FREITAG, 24.11.23 
Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 
Märtyrer in Vietnam 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - entfällt 
09:30 Uhr St. Jakob Requiem 
19:00 Uhr St. Jakob Friedensgebet mit den tibet. Mönchen 

SAMSTAG, 25.11.23 
Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
08:30 Uhr  St. Jakob   Gottesdienst für die Ministranten 
   zum Fußballturnier 
15:00 Uhr  St. Stephan   Gedenkgottesdienst für die 
   Verstorbenen von ProSeniore 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 26.11.23 
CHRISTKÖNIG - Jugendbekenntnissonntag 
Ev: Mt 25,31-46 
L 2: Ez 34,11-12.15-17a L 2: 1 Kor 15,20-26.28 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - JM Elisabeth und 
   Bartholomäus Stölzl - entfällt 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   JM Walter Demel 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Keltische Messe mit den Jakobsingers 
   Theresia und Matthias Schreier 
   JM Elisabeth und Bartholomäus Stölzl 

Schönheit in allem finden 
Die Blätter haben sich alle schon längst rot und braun verfärbt, 
die Äste werden von Tag zu Tag kahler, der Wind pfeift uns im-
mer schneidender um die Ohren und in den meisten Büros und 
Wohnungen ist man wieder dazu übergegangen, die Heizung 
aufzudrehen. Keine Frage: Der Herbst hat uns vollumfänglich er-
reicht und mit ihm eine Jahreszeit, die gemeinhin als nasskalt, 
grau und trist verschrien ist – eine eher depressive Grundstim-
mung, die beim Blick in die Nachrichten gerade sicher nicht auf-
gehellt wird. 
 
Aber es gibt noch gute Nachrichten, und damit meine ich nicht 
(nur) die Christkindlmarktbuden, die um unsere Pfarrkirche herum 
gerade wieder aufgebaut werden. Der Herbst hat uns nämlich 
auch vieles zu geben, selbst wenn die farbenfrohe Buntheit der 
Bäume mittlerweile größtenteils von uns gewichen ist. Man muss 
es nur zu entdecken wissen – ich denke da gerne an eine Episo-
de vor vielen Jahren zurück, als ich mit meinem damals erst vier 
Jahre alten Bruder an einem kalten Herbsttag Richtung Herrgotts-
ruh marschierte und vor der Friedhofspforte einen höchst unter-
haltsamen Nachmittag damit verbrachte, gummistiefelbewehrt 
und gemeinsam in Schlammpfützen zu springen. 
 
Man kann in allem Schönheit finden – alles was es dazu braucht, 
ist eine kindliche Offenheit, die freilich auch mir heutzutage oft 
abgeht. Und wenn alle Stricke reißen, dann bleibt auch uns Er-
wachsenen noch die Aussicht auf Weihnachten und die Ankunft 
unseres Herrn Jesus Christus in der weihnachtsmärktlichen Welt. 
 
Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen November! 
 
 
 Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 


